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~ LANDGERICHT DUISBURG
IM NAMEN DES VOLKES

21 0 201/01 " URTEIL Verkiindet am 10.01.02

Justizangestellte - ,
als Urkundsbeamter der Geschéfts-
stelle ‘

In dem "e,instweiiige'n Verfigungsverfahren

des —-—-—————-a—.

O

Antragsteller,
Pfoze(&bevollméchtigter:. " Rechtsanwalt iR,
gegen

den Rechtsanwalt SN m

Antragsgegner,

ProzeRbevollmachtigte: * Rechtsanwilte R SO A,
N ' m, N . N

wegen . Wetthewerbsverstol

hat die 1. Kammer fir Handelssachen des Landqerichts Duisburg
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@ und G
fur Recht 'erkan'nt:
Der Antrég auf Erlal der einstweiligen Verfigung wird ‘zurUckgewie- _
sen. '
Die Kosten des Verfahrens werden dem Anfragsteller auferlegt
Das Urteil ist vorlaufig vollstreckbar Der Antragsteller |st berechtigt,
die Zwangsvollstreckung durch Sicherheitsleistung in Hohe von €

1.400,-- abzuwenden, wenn mcht der Antragsgegner vorher Sicherheit
in glelcher Hoéhe leistet.

Tatbestandf

Die Parteien streiten um die Verbreltung einer Homepage unter der Internetadresse

SWWW. anwalt-muelhelm de”.

Der Antragsteller betreibt unter der Iﬁternetadreése ~www.advocarat.de“ ein fur Eintrage
kostehpﬂichtiges bundesweites Anwaltsverzeichnis i.m Internet. Benutzer, die einen

: Rechtsanwal't in-der Stadt'MUIhéim a. d. Ruhr suchen, gelangen auf eine Seite mit der
Ad resse ,,WWW.,anwaIt-mueIheim.advogarat.org“:.

Der Antragsgegner, ReChtSanwaIt in Mulheim a.d. Ruhr, u}nterhélt einé Homepage, auf 4
‘der die Rechtsanwaltskanziei, die er mit einem Kollegen betreibt, dargestellt'wird, und die
seit dem 5. Juni 2001 unter der Internetadresse ~VWw.anwalt-muelheim.de” aufgérUfen L

‘werden kann.

DerA_ntragsteIIer vertritt die Ansicht, aufgrund der Verwendung der genannfen bomain
durch den Antragsgegner bestehe die Gefahr der Irreﬁ]hrung‘ umworbener, durchschnitt-
lich informierter und verstandiger Verkehrskreise der Internetnutzer, da diese unter der
“angegriffenen Domain ein Verzeichnis von Rechtsanwaélten in Mulheim a. d. Ruhr erwar-

teten.
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UWG, weil dadurch der Anschein einer gegeniiber allen anderen regionalen Mitbewer-

bern absolut he‘rausgeh,obenen Stellung der beworbenen Anwaltskanzlei erwégt werde.

Der Antragsgegner stelle sich damit tiberdies entgegen § 43 b BRAO reklamehaft heraus,

ein Verhalten, das als unlauter im Sinne von § 1 UWG zu werten se| |

Der Antragsteller beantragt,

demr Antragsgegner bei Meidung eines fir j\eden‘ Fall der Zuwiderhaﬁdl,ung falligen
_Or’dhungsgelides, 'ersafzwe_ise OrdnUngshaft bis zu 6 Monaten, oder Ordnungshaft-

~ biszu 6 Monaten, zu untersagén im_geschaftlichen Verke'hr im Internet unter der -
alleinigen Domain ,http: /iwww.anwalt-muelheim.de” ohne unterscheidungskraftigen
Zusatz fur anwaltliche Dienstleistungen nur der Rechtsanwaltskénzla-

eyl - werben.

- den Antrag zurlickzuweisen.

Der Antragsgegner vertritt die Ansicht, der Antrvagstel'ler verfiige nicht tiber die erfo,rdérli-

‘ ché Sachbefugnis, da es an einem 'Wettbewerbsverhélthis der Parteien fehle.

- Eine Ir,r'ef'uhruhgsgefahr bestehe nicht. Der Bundesgerichtshof habe in der Grundsatient-.__

scheidung betreffend die Domain M‘itwohhzentralé entschieden, dass die Verwendung

- von Gattungsbegriffen rechtmafslg sei. Die beanstandete: Domam sei lediglich fur den An-

tragsgeg..e. rcglstnen und werde nicht zu Werbezwecken genutzt, zumal die Homepage ~

\bewu[?)t nicht bei Suchmaschmen angemeldet worden sei.

‘Wegen weiterer Einzelheiten des Partelvorbrlngens W|rd auf den vorgetragenen Inhalt der

gewechselten Schrlftsatze Bezug génommen.

Im Ubrigen wird auf den gesamten Akteninhalt, insbesondere auch die uberrelchten Un-

_ terlagen ver\Nlesen
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Entscheidungsgriinde:

Der Antragsteller hat zundchst das Landgericht-Hannover angerUfen Das Landgericht
Hannover - Kammer fir Handelssachen - hat sich durch Beschluf vom 12. Dezember

2001 fur ortlich unzustandig erklért und das Verfahren an das Landgerlcht Dwsburg -

vKammer far Handelssachen ver\Nlesen

Der Antrag, gegen dessen Zulassigkeit keine Bedenken bestehen, hat keinen Erfolg. Der
Antragsteller kann vom Antragsgegner unter keinem rechtllchen Gesichtspunkt verlangen, :
es zu unterlaseen im geschaftllchen Verkehr im Internet unter der alleinigen Domaine -
Lhttp: Iwww. anwalt-muelhelm de“ ohne unterscheldungskraftlgen Zusatz fir anwaltliche

Dlenstlelstungen nur der Rechtsanwaltkanzla*GbR Zu werben

Der Antragsteller ist geméB § 13 Abs. 2_ Nr. 1 UWG antragsberQt. Inde'm er und der Ané o
tragsgegner im ._Internet (und damit geografisch u'nbegre\n*zt) Rec‘htéanwaltskahzleien
darste‘llen vertreibe}n sie im Sinne des UWG geWebeicheLeistungen gleicher Art auf dem
selben Markt. Dass der Antragsteller fremde Anwaltskanzlelen der Antragsgegner jedoch

seine eigene Kanzlei darstellt, ist insofern unerhebllch als fur die Bejahung der Antrags-

| befugnls ein abstraktes Wettbewerbsverhaltnls genigt, in dessen Rahmen die Méglich-

keit der Beelntrachtlgung besteht (vgl Baumbach/HefermehI Wettbewerbsrecht 22.

Aufl., §13 UWG, Rn 14).

. Der VerﬁJgUngsgrUnd ist geman § 25 UWG zu vermuten.

Der geltend gemachte Verfligungsanspruch besteht nicht.

1.

Die Verwendung der Internetadresse ,www.anwalt-muelheim.de* stellt keine irrefihrende
Angabe im Sinne von § 3 UWG dar, die geeign‘et ware, die Entscheidung der umworbe-
nen Verkehrékreise in wettbewerblich relevanter Weise zu beeinflussen. Hierfir ware er-
forderlich, dass von der verwendeten Internetadresse die Unzuléssige Béhauptung der
Alleinstellung am Standort Mtlheim a. d. Ruhr ausginge. Das ist nicht der Fall. Wie der
Entscheidung ,Mitwohnzentrale.de" des Bundesgerichtshofs (MDR 2001, 666 ff. m.A.
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Homepage zugrundegélegt werden. Das vom Antragsteller angefuhrte Urteil des Ober-
landesgerichts Celle (NJW 2001, 2100) hat jedoch einzig die Internetadresse zur Beur-

teiluvng herangezogen.',

Eine Irrefihrung wére demnach anzunehmen, wenn Internetnutzer, die auf die Homepa-

ge des Antragsgegners sto3en, zur Annahme verleitet wiirden, es handele sich um das
.Portal* der in Miulheim a. d. Ruhr ansassigen Rechtsanwilte oder gar die dargestellte

Kanzlei sei die einIZige Anwaltskanzlei in Milheim a_..d. thr.

Diese Gefahr besteht im vorI‘iegendeh Fall jedoch nicht, da bereité die Eingangséite der ,
Homepaqe ausdrUcinch klarstellt, dass einZig die vom Antragsgegner mitv ei‘nem Kollegen -
gemelnschaftllch betnebene Anwaltskanzlel dargestellt wird. Schon die Adresse ,,anwalt-
muelhelm de* Iegt nahe, dass es sich nur um elne Anwaltskanzlel handelt.

2. o

Es liegt auch kein Versto gegen § 1 UWG,-gegebe'né'nfaIIs in Vefbindungﬁ mit § 43 b
BRAGO vor. Die Verwendung der beans‘ta,nde')ten Internetédress'e, die sich in geografisch
eingeschrénkter Weise‘einer Gattungsbezeichnung bedieht, entspricht keiner der von der
Rechtsprechung hierzu entwickelten Fallgruppe’h der‘unsachlich_en Bee’i.nﬂuss.un‘g,' des”

unlauteren Abfangens oder des Vorsprungs durch Rechtsbruch.

| Eine unlautere Nutzung durch unsachliche Beelnﬂussung des |nternetspeZ|ﬁschen Kun-

denverhaltens kann nicht festgestellt werden. Dabei besteht die Moglichkeit, dass Inter-
netnutzer denen kein bestimmter Anbieter bekannt ist, ohne Umweg tber eine Suchma-
schine durch D.rekteangabe der Internetadresse auf die Homepage des Antraggegners

- gelangen. Der Gebrauch der eingeschrénkten Gattung’sbezeichnung ,2anwalt-muelheim®

stellt keine unlautere Nutzuhg unter dem.GeSichtSpuhkt der unsachlichen BéeinflussUng

dar. Der Bundesgerichtshof hat hierzu in der oben erwahnten Entscheidung festgestellt:

,Erscheint dem durchschnittlich informierten und verstandigen Internetnutzer die Verwen-
dung éiner Suchmaschine lastig und gibt er stattdessen direkt einen Gatt‘ungsbegriff als

Internetadresse ein, ist er 3|ch im allgemeinen tber die Nachteile dieser Suchmethode im
klaren. Er ist sich bewuft, dass es auf Zufalle ankommen kann (....), ob er auf diese Wei-

se das gesuchte Angebot findet. Ladt der fragliche Gattungsbegriff ferner nicht zur An-
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lnterhetnutzer auch, dass er mit dieser Suchmethode keiri vollstédndiges Bi.Id des Interne-

- tangebotes erhalt.”

- Auch ein unlauteres Abfangen von Kunden des Antragstellers scheidet aus. Das lage nur

dann vor, wenn sich der Antragsgegner gewissermaen zwischen dem Antragsteller und

’ d'ess‘en Kunden stellte. Die Verwendung der beanstandet_en'Internetadresse ist jedoch

| ausschlieBlich auf den eigen_en Vorteil des Antragsgegners gerichtet,,ohne dass auf be-

reits dem Antragssteller zuzurechhdende,Kunden in unlauterer Weise eingewirkt wiirde.

- Die Verwendung der Internetdomaine ,,anwalt-mUéIheim.de“ verstoRt aUch nicht gegen § "
- 43 BRAGO. Rechtsanwalten ist es erlaubt, Werbung zu b,etreibe'n,‘soweit sie Uber die

berufliche Tatigkeit in Inhalt und Form sachlich unterrichtet und nicht auf die Erteilung

| eines AUft'ragsv im Einzelfallv gerichte’t ist.. Das gilt auch fur die Intérnetprésenz von

Rechtsanwalten Nach der Rechtsprechung des Bundesverfassungsgenchts Ilegt die

' Grenze im ,,reklamehaften Slchherausstellen“ (vgl NJW 1992 1613)

- Diese Grenze wii'd vom AntragsvgegnénjedOCh nicht tiberschritten. Nach der zitierten .

Rechfsprechung des Bundesgerichtshofs muB die Adresse im Zusammenhang mit dem
bereitgestellten Inhalt der Eingangsseite betrachtet werden. Die Darstéllung der Anwalts-

kanzlei des Antragsgeghers bewegt sich'dabei im zulassigen Rahmen.

~ Die Nebenentécheidungen folgen aus §§ 91, 708 Abs. 1 Nr: 6,711 ZPO

| Gegénstandswert: € 15.000,--
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nen Verkehrékreise in wettbewerblich relevanter Weise zu beeinflussen. Hierfir ware er-
forderlich, dass von der verwendeten Internetadresse die Unzuléssige Béhauptung der
Alleinstellung am Standort Mtlheim a. d. Ruhr ausginge. Das ist nicht der Fall. Wie der
Entscheidung ,Mitwohnzentrale.de" des Bundesgerichtshofs (MDR 2001, 666 ff. m.A.
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Homepage zugrundegélegt werden. Das vom Antragsteller angefuhrte Urteil des Ober-
landesgerichts Celle (NJW 2001, 2100) hat jedoch einzig die Internetadresse zur Beur-

teiluvng herangezogen.',

Eine Irrefihrung wére demnach anzunehmen, wenn Internetnutzer, die auf die Homepa-

ge des Antragsgegners sto3en, zur Annahme verleitet wiirden, es handele sich um das
.Portal* der in Miulheim a. d. Ruhr ansassigen Rechtsanwilte oder gar die dargestellte

Kanzlei sei die einIZige Anwaltskanzlei in Milheim a_..d. thr.

Diese Gefahr besteht im vorI‘iegendeh Fall jedoch nicht, da bereité die Eingangséite der ,
Homepaqe ausdrUcinch klarstellt, dass einZig die vom Antragsgegner mitv ei‘nem Kollegen -
gemelnschaftllch betnebene Anwaltskanzlel dargestellt wird. Schon die Adresse ,,anwalt-
muelhelm de* Iegt nahe, dass es sich nur um elne Anwaltskanzlel handelt.

2. o

Es liegt auch kein Versto gegen § 1 UWG,-gegebe'né'nfaIIs in Vefbindungﬁ mit § 43 b
BRAGO vor. Die Verwendung der beans‘ta,nde')ten Internetédress'e, die sich in geografisch
eingeschrénkter Weise‘einer Gattungsbezeichnung bedieht, entspricht keiner der von der
Rechtsprechung hierzu entwickelten Fallgruppe’h der‘unsachlich_en Bee’i.nﬂuss.un‘g,' des”

unlauteren Abfangens oder des Vorsprungs durch Rechtsbruch.

| Eine unlautere Nutzung durch unsachliche Beelnﬂussung des |nternetspeZ|ﬁschen Kun-

denverhaltens kann nicht festgestellt werden. Dabei besteht die Moglichkeit, dass Inter-
netnutzer denen kein bestimmter Anbieter bekannt ist, ohne Umweg tber eine Suchma-
schine durch D.rekteangabe der Internetadresse auf die Homepage des Antraggegners

- gelangen. Der Gebrauch der eingeschrénkten Gattung’sbezeichnung ,2anwalt-muelheim®

stellt keine unlautere Nutzuhg unter dem.GeSichtSpuhkt der unsachlichen BéeinflussUng

dar. Der Bundesgerichtshof hat hierzu in der oben erwahnten Entscheidung festgestellt:

,Erscheint dem durchschnittlich informierten und verstandigen Internetnutzer die Verwen-
dung éiner Suchmaschine lastig und gibt er stattdessen direkt einen Gatt‘ungsbegriff als

Internetadresse ein, ist er 3|ch im allgemeinen tber die Nachteile dieser Suchmethode im
klaren. Er ist sich bewuft, dass es auf Zufalle ankommen kann (....), ob er auf diese Wei-

se das gesuchte Angebot findet. Ladt der fragliche Gattungsbegriff ferner nicht zur An-
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lnterhetnutzer auch, dass er mit dieser Suchmethode keiri vollstédndiges Bi.Id des Interne-

- tangebotes erhalt.”

- Auch ein unlauteres Abfangen von Kunden des Antragstellers scheidet aus. Das lage nur

dann vor, wenn sich der Antragsgegner gewissermaen zwischen dem Antragsteller und

’ d'ess‘en Kunden stellte. Die Verwendung der beanstandet_en'Internetadresse ist jedoch

| ausschlieBlich auf den eigen_en Vorteil des Antragsgegners gerichtet,,ohne dass auf be-

reits dem Antragssteller zuzurechhdende,Kunden in unlauterer Weise eingewirkt wiirde.

- Die Verwendung der Internetdomaine ,,anwalt-mUéIheim.de“ verstoRt aUch nicht gegen § "
- 43 BRAGO. Rechtsanwalten ist es erlaubt, Werbung zu b,etreibe'n,‘soweit sie Uber die

berufliche Tatigkeit in Inhalt und Form sachlich unterrichtet und nicht auf die Erteilung

| eines AUft'ragsv im Einzelfallv gerichte’t ist.. Das gilt auch fur die Intérnetprésenz von

Rechtsanwalten Nach der Rechtsprechung des Bundesverfassungsgenchts Ilegt die

' Grenze im ,,reklamehaften Slchherausstellen“ (vgl NJW 1992 1613)

- Diese Grenze wii'd vom AntragsvgegnénjedOCh nicht tiberschritten. Nach der zitierten .

Rechfsprechung des Bundesgerichtshofs muB die Adresse im Zusammenhang mit dem
bereitgestellten Inhalt der Eingangsseite betrachtet werden. Die Darstéllung der Anwalts-

kanzlei des Antragsgeghers bewegt sich'dabei im zulassigen Rahmen.

~ Die Nebenentécheidungen folgen aus §§ 91, 708 Abs. 1 Nr: 6,711 ZPO

| Gegénstandswert: € 15.000,--
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~ LANDGERICHT DUISBURG
IM NAMEN DES VOLKES

21 0 201/01 " URTEIL Verkiindet am 10.01.02

Justizangestellte - ,
als Urkundsbeamter der Geschéfts-
stelle ‘

In dem "e,instweiiige'n Verfigungsverfahren

des —-—-—————-a—.

O

Antragsteller,
Pfoze(&bevollméchtigter:. " Rechtsanwalt iR,
gegen

den Rechtsanwalt SN m

Antragsgegner,

ProzeRbevollmachtigte: * Rechtsanwilte R SO A,
N ' m, N . N

wegen . Wetthewerbsverstol

hat die 1. Kammer fir Handelssachen des Landqerichts Duisburg
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@ und G
fur Recht 'erkan'nt:
Der Antrég auf Erlal der einstweiligen Verfigung wird ‘zurUckgewie- _
sen. '
Die Kosten des Verfahrens werden dem Anfragsteller auferlegt
Das Urteil ist vorlaufig vollstreckbar Der Antragsteller |st berechtigt,
die Zwangsvollstreckung durch Sicherheitsleistung in Hohe von €

1.400,-- abzuwenden, wenn mcht der Antragsgegner vorher Sicherheit
in glelcher Hoéhe leistet.

Tatbestandf

Die Parteien streiten um die Verbreltung einer Homepage unter der Internetadresse

SWWW. anwalt-muelhelm de”.

Der Antragsteller betreibt unter der Iﬁternetadreése ~www.advocarat.de“ ein fur Eintrage
kostehpﬂichtiges bundesweites Anwaltsverzeichnis i.m Internet. Benutzer, die einen

: Rechtsanwal't in-der Stadt'MUIhéim a. d. Ruhr suchen, gelangen auf eine Seite mit der
Ad resse ,,WWW.,anwaIt-mueIheim.advogarat.org“:.

Der Antragsgegner, ReChtSanwaIt in Mulheim a.d. Ruhr, u}nterhélt einé Homepage, auf 4
‘der die Rechtsanwaltskanziei, die er mit einem Kollegen betreibt, dargestellt'wird, und die
seit dem 5. Juni 2001 unter der Internetadresse ~VWw.anwalt-muelheim.de” aufgérUfen L

‘werden kann.

DerA_ntragsteIIer vertritt die Ansicht, aufgrund der Verwendung der genannfen bomain
durch den Antragsgegner bestehe die Gefahr der Irreﬁ]hrung‘ umworbener, durchschnitt-
lich informierter und verstandiger Verkehrskreise der Internetnutzer, da diese unter der
“angegriffenen Domain ein Verzeichnis von Rechtsanwaélten in Mulheim a. d. Ruhr erwar-

teten.
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: 7
UWG, weil dadurch der Anschein einer gegeniiber allen anderen regionalen Mitbewer-

bern absolut he‘rausgeh,obenen Stellung der beworbenen Anwaltskanzlei erwégt werde.

Der Antragsgegner stelle sich damit tiberdies entgegen § 43 b BRAO reklamehaft heraus,

ein Verhalten, das als unlauter im Sinne von § 1 UWG zu werten se| |

Der Antragsteller beantragt,

demr Antragsgegner bei Meidung eines fir j\eden‘ Fall der Zuwiderhaﬁdl,ung falligen
_Or’dhungsgelides, 'ersafzwe_ise OrdnUngshaft bis zu 6 Monaten, oder Ordnungshaft-

~ biszu 6 Monaten, zu untersagén im_geschaftlichen Verke'hr im Internet unter der -
alleinigen Domain ,http: /iwww.anwalt-muelheim.de” ohne unterscheidungskraftigen
Zusatz fur anwaltliche Dienstleistungen nur der Rechtsanwaltskénzla-

eyl - werben.

- den Antrag zurlickzuweisen.

Der Antragsgegner vertritt die Ansicht, der Antrvagstel'ler verfiige nicht tiber die erfo,rdérli-

‘ ché Sachbefugnis, da es an einem 'Wettbewerbsverhélthis der Parteien fehle.

- Eine Ir,r'ef'uhruhgsgefahr bestehe nicht. Der Bundesgerichtshof habe in der Grundsatient-.__

scheidung betreffend die Domain M‘itwohhzentralé entschieden, dass die Verwendung

- von Gattungsbegriffen rechtmafslg sei. Die beanstandete: Domam sei lediglich fur den An-

tragsgeg..e. rcglstnen und werde nicht zu Werbezwecken genutzt, zumal die Homepage ~

\bewu[?)t nicht bei Suchmaschmen angemeldet worden sei.

‘Wegen weiterer Einzelheiten des Partelvorbrlngens W|rd auf den vorgetragenen Inhalt der

gewechselten Schrlftsatze Bezug génommen.

Im Ubrigen wird auf den gesamten Akteninhalt, insbesondere auch die uberrelchten Un-

_ terlagen ver\Nlesen
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Entscheidungsgriinde:

Der Antragsteller hat zundchst das Landgericht-Hannover angerUfen Das Landgericht
Hannover - Kammer fir Handelssachen - hat sich durch Beschluf vom 12. Dezember

2001 fur ortlich unzustandig erklért und das Verfahren an das Landgerlcht Dwsburg -

vKammer far Handelssachen ver\Nlesen

Der Antrag, gegen dessen Zulassigkeit keine Bedenken bestehen, hat keinen Erfolg. Der
Antragsteller kann vom Antragsgegner unter keinem rechtllchen Gesichtspunkt verlangen, :
es zu unterlaseen im geschaftllchen Verkehr im Internet unter der alleinigen Domaine -
Lhttp: Iwww. anwalt-muelhelm de“ ohne unterscheldungskraftlgen Zusatz fir anwaltliche

Dlenstlelstungen nur der Rechtsanwaltkanzla*GbR Zu werben

Der Antragsteller ist geméB § 13 Abs. 2_ Nr. 1 UWG antragsberQt. Inde'm er und der Ané o
tragsgegner im ._Internet (und damit geografisch u'nbegre\n*zt) Rec‘htéanwaltskahzleien
darste‘llen vertreibe}n sie im Sinne des UWG geWebeicheLeistungen gleicher Art auf dem
selben Markt. Dass der Antragsteller fremde Anwaltskanzlelen der Antragsgegner jedoch

seine eigene Kanzlei darstellt, ist insofern unerhebllch als fur die Bejahung der Antrags-

| befugnls ein abstraktes Wettbewerbsverhaltnls genigt, in dessen Rahmen die Méglich-

keit der Beelntrachtlgung besteht (vgl Baumbach/HefermehI Wettbewerbsrecht 22.

Aufl., §13 UWG, Rn 14).

. Der VerﬁJgUngsgrUnd ist geman § 25 UWG zu vermuten.

Der geltend gemachte Verfligungsanspruch besteht nicht.

1.

Die Verwendung der Internetadresse ,www.anwalt-muelheim.de* stellt keine irrefihrende
Angabe im Sinne von § 3 UWG dar, die geeign‘et ware, die Entscheidung der umworbe-
nen Verkehrékreise in wettbewerblich relevanter Weise zu beeinflussen. Hierfir ware er-
forderlich, dass von der verwendeten Internetadresse die Unzuléssige Béhauptung der
Alleinstellung am Standort Mtlheim a. d. Ruhr ausginge. Das ist nicht der Fall. Wie der
Entscheidung ,Mitwohnzentrale.de" des Bundesgerichtshofs (MDR 2001, 666 ff. m.A.
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Homepage zugrundegélegt werden. Das vom Antragsteller angefuhrte Urteil des Ober-
landesgerichts Celle (NJW 2001, 2100) hat jedoch einzig die Internetadresse zur Beur-

teiluvng herangezogen.',

Eine Irrefihrung wére demnach anzunehmen, wenn Internetnutzer, die auf die Homepa-

ge des Antragsgegners sto3en, zur Annahme verleitet wiirden, es handele sich um das
.Portal* der in Miulheim a. d. Ruhr ansassigen Rechtsanwilte oder gar die dargestellte

Kanzlei sei die einIZige Anwaltskanzlei in Milheim a_..d. thr.

Diese Gefahr besteht im vorI‘iegendeh Fall jedoch nicht, da bereité die Eingangséite der ,
Homepaqe ausdrUcinch klarstellt, dass einZig die vom Antragsgegner mitv ei‘nem Kollegen -
gemelnschaftllch betnebene Anwaltskanzlel dargestellt wird. Schon die Adresse ,,anwalt-
muelhelm de* Iegt nahe, dass es sich nur um elne Anwaltskanzlel handelt.

2. o

Es liegt auch kein Versto gegen § 1 UWG,-gegebe'né'nfaIIs in Vefbindungﬁ mit § 43 b
BRAGO vor. Die Verwendung der beans‘ta,nde')ten Internetédress'e, die sich in geografisch
eingeschrénkter Weise‘einer Gattungsbezeichnung bedieht, entspricht keiner der von der
Rechtsprechung hierzu entwickelten Fallgruppe’h der‘unsachlich_en Bee’i.nﬂuss.un‘g,' des”

unlauteren Abfangens oder des Vorsprungs durch Rechtsbruch.

| Eine unlautere Nutzung durch unsachliche Beelnﬂussung des |nternetspeZ|ﬁschen Kun-

denverhaltens kann nicht festgestellt werden. Dabei besteht die Moglichkeit, dass Inter-
netnutzer denen kein bestimmter Anbieter bekannt ist, ohne Umweg tber eine Suchma-
schine durch D.rekteangabe der Internetadresse auf die Homepage des Antraggegners

- gelangen. Der Gebrauch der eingeschrénkten Gattung’sbezeichnung ,2anwalt-muelheim®

stellt keine unlautere Nutzuhg unter dem.GeSichtSpuhkt der unsachlichen BéeinflussUng

dar. Der Bundesgerichtshof hat hierzu in der oben erwahnten Entscheidung festgestellt:

,Erscheint dem durchschnittlich informierten und verstandigen Internetnutzer die Verwen-
dung éiner Suchmaschine lastig und gibt er stattdessen direkt einen Gatt‘ungsbegriff als

Internetadresse ein, ist er 3|ch im allgemeinen tber die Nachteile dieser Suchmethode im
klaren. Er ist sich bewuft, dass es auf Zufalle ankommen kann (....), ob er auf diese Wei-

se das gesuchte Angebot findet. Ladt der fragliche Gattungsbegriff ferner nicht zur An-
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lnterhetnutzer auch, dass er mit dieser Suchmethode keiri vollstédndiges Bi.Id des Interne-

- tangebotes erhalt.”

- Auch ein unlauteres Abfangen von Kunden des Antragstellers scheidet aus. Das lage nur

dann vor, wenn sich der Antragsgegner gewissermaen zwischen dem Antragsteller und

’ d'ess‘en Kunden stellte. Die Verwendung der beanstandet_en'Internetadresse ist jedoch

| ausschlieBlich auf den eigen_en Vorteil des Antragsgegners gerichtet,,ohne dass auf be-

reits dem Antragssteller zuzurechhdende,Kunden in unlauterer Weise eingewirkt wiirde.

- Die Verwendung der Internetdomaine ,,anwalt-mUéIheim.de“ verstoRt aUch nicht gegen § "
- 43 BRAGO. Rechtsanwalten ist es erlaubt, Werbung zu b,etreibe'n,‘soweit sie Uber die

berufliche Tatigkeit in Inhalt und Form sachlich unterrichtet und nicht auf die Erteilung

| eines AUft'ragsv im Einzelfallv gerichte’t ist.. Das gilt auch fur die Intérnetprésenz von

Rechtsanwalten Nach der Rechtsprechung des Bundesverfassungsgenchts Ilegt die

' Grenze im ,,reklamehaften Slchherausstellen“ (vgl NJW 1992 1613)

- Diese Grenze wii'd vom AntragsvgegnénjedOCh nicht tiberschritten. Nach der zitierten .

Rechfsprechung des Bundesgerichtshofs muB die Adresse im Zusammenhang mit dem
bereitgestellten Inhalt der Eingangsseite betrachtet werden. Die Darstéllung der Anwalts-

kanzlei des Antragsgeghers bewegt sich'dabei im zulassigen Rahmen.

~ Die Nebenentécheidungen folgen aus §§ 91, 708 Abs. 1 Nr: 6,711 ZPO

| Gegénstandswert: € 15.000,--
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stelle ‘

In dem "e,instweiiige'n Verfigungsverfahren

des —-—-—————-a—.

O

Antragsteller,
Pfoze(&bevollméchtigter:. " Rechtsanwalt iR,
gegen

den Rechtsanwalt SN m

Antragsgegner,

ProzeRbevollmachtigte: * Rechtsanwilte R SO A,
N ' m, N . N

wegen . Wetthewerbsverstol

hat die 1. Kammer fir Handelssachen des Landqerichts Duisburg
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@ und G
fur Recht 'erkan'nt:
Der Antrég auf Erlal der einstweiligen Verfigung wird ‘zurUckgewie- _
sen. '
Die Kosten des Verfahrens werden dem Anfragsteller auferlegt
Das Urteil ist vorlaufig vollstreckbar Der Antragsteller |st berechtigt,
die Zwangsvollstreckung durch Sicherheitsleistung in Hohe von €

1.400,-- abzuwenden, wenn mcht der Antragsgegner vorher Sicherheit
in glelcher Hoéhe leistet.

Tatbestandf

Die Parteien streiten um die Verbreltung einer Homepage unter der Internetadresse

SWWW. anwalt-muelhelm de”.

Der Antragsteller betreibt unter der Iﬁternetadreése ~www.advocarat.de“ ein fur Eintrage
kostehpﬂichtiges bundesweites Anwaltsverzeichnis i.m Internet. Benutzer, die einen

: Rechtsanwal't in-der Stadt'MUIhéim a. d. Ruhr suchen, gelangen auf eine Seite mit der
Ad resse ,,WWW.,anwaIt-mueIheim.advogarat.org“:.

Der Antragsgegner, ReChtSanwaIt in Mulheim a.d. Ruhr, u}nterhélt einé Homepage, auf 4
‘der die Rechtsanwaltskanziei, die er mit einem Kollegen betreibt, dargestellt'wird, und die
seit dem 5. Juni 2001 unter der Internetadresse ~VWw.anwalt-muelheim.de” aufgérUfen L

‘werden kann.

DerA_ntragsteIIer vertritt die Ansicht, aufgrund der Verwendung der genannfen bomain
durch den Antragsgegner bestehe die Gefahr der Irreﬁ]hrung‘ umworbener, durchschnitt-
lich informierter und verstandiger Verkehrskreise der Internetnutzer, da diese unter der
“angegriffenen Domain ein Verzeichnis von Rechtsanwaélten in Mulheim a. d. Ruhr erwar-

teten.

Internet-Zeitschrift fir Rechtsinformatik und Informationsrecht - http://www.jurpc.de


Internet-Zeitschrift für Rechtsinformatik und Informationsrecht - http://www.jurpc.de

http://www.jurpc.de
Internet-Zeitschrift für Rechtsinformatik und Informationsrecht - http://www.jurpc.de

http://www.jurpc.de
Internet-Zeitschrift für Rechtsinformatik und Informationsrecht - http://www.jurpc.de

http://www.jurpc.de
Internet-Zeitschrift für Rechtsinformatik und Informationsrecht - http://www.jurpc.de

http://www.jurpc.de

http://www_jurpc.de - Internet-Zeitschrift fuer Rechtsinformatik und Informationsrecht (Download am: 20.05.2024)

" Der Antragsgegner beantragt,

Internet-Zeitschrift fir Rechtsinformatik und Informationsrecht --http://www.jurpc.de

: 7
UWG, weil dadurch der Anschein einer gegeniiber allen anderen regionalen Mitbewer-

bern absolut he‘rausgeh,obenen Stellung der beworbenen Anwaltskanzlei erwégt werde.

Der Antragsgegner stelle sich damit tiberdies entgegen § 43 b BRAO reklamehaft heraus,

ein Verhalten, das als unlauter im Sinne von § 1 UWG zu werten se| |

Der Antragsteller beantragt,

demr Antragsgegner bei Meidung eines fir j\eden‘ Fall der Zuwiderhaﬁdl,ung falligen
_Or’dhungsgelides, 'ersafzwe_ise OrdnUngshaft bis zu 6 Monaten, oder Ordnungshaft-

~ biszu 6 Monaten, zu untersagén im_geschaftlichen Verke'hr im Internet unter der -
alleinigen Domain ,http: /iwww.anwalt-muelheim.de” ohne unterscheidungskraftigen
Zusatz fur anwaltliche Dienstleistungen nur der Rechtsanwaltskénzla-

eyl - werben.

- den Antrag zurlickzuweisen.

Der Antragsgegner vertritt die Ansicht, der Antrvagstel'ler verfiige nicht tiber die erfo,rdérli-

‘ ché Sachbefugnis, da es an einem 'Wettbewerbsverhélthis der Parteien fehle.

- Eine Ir,r'ef'uhruhgsgefahr bestehe nicht. Der Bundesgerichtshof habe in der Grundsatient-.__

scheidung betreffend die Domain M‘itwohhzentralé entschieden, dass die Verwendung

- von Gattungsbegriffen rechtmafslg sei. Die beanstandete: Domam sei lediglich fur den An-

tragsgeg..e. rcglstnen und werde nicht zu Werbezwecken genutzt, zumal die Homepage ~

\bewu[?)t nicht bei Suchmaschmen angemeldet worden sei.

‘Wegen weiterer Einzelheiten des Partelvorbrlngens W|rd auf den vorgetragenen Inhalt der

gewechselten Schrlftsatze Bezug génommen.

Im Ubrigen wird auf den gesamten Akteninhalt, insbesondere auch die uberrelchten Un-

_ terlagen ver\Nlesen
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Entscheidungsgriinde:

Der Antragsteller hat zundchst das Landgericht-Hannover angerUfen Das Landgericht
Hannover - Kammer fir Handelssachen - hat sich durch Beschluf vom 12. Dezember

2001 fur ortlich unzustandig erklért und das Verfahren an das Landgerlcht Dwsburg -

vKammer far Handelssachen ver\Nlesen

Der Antrag, gegen dessen Zulassigkeit keine Bedenken bestehen, hat keinen Erfolg. Der
Antragsteller kann vom Antragsgegner unter keinem rechtllchen Gesichtspunkt verlangen, :
es zu unterlaseen im geschaftllchen Verkehr im Internet unter der alleinigen Domaine -
Lhttp: Iwww. anwalt-muelhelm de“ ohne unterscheldungskraftlgen Zusatz fir anwaltliche

Dlenstlelstungen nur der Rechtsanwaltkanzla*GbR Zu werben

Der Antragsteller ist geméB § 13 Abs. 2_ Nr. 1 UWG antragsberQt. Inde'm er und der Ané o
tragsgegner im ._Internet (und damit geografisch u'nbegre\n*zt) Rec‘htéanwaltskahzleien
darste‘llen vertreibe}n sie im Sinne des UWG geWebeicheLeistungen gleicher Art auf dem
selben Markt. Dass der Antragsteller fremde Anwaltskanzlelen der Antragsgegner jedoch

seine eigene Kanzlei darstellt, ist insofern unerhebllch als fur die Bejahung der Antrags-

| befugnls ein abstraktes Wettbewerbsverhaltnls genigt, in dessen Rahmen die Méglich-

keit der Beelntrachtlgung besteht (vgl Baumbach/HefermehI Wettbewerbsrecht 22.

Aufl., §13 UWG, Rn 14).

. Der VerﬁJgUngsgrUnd ist geman § 25 UWG zu vermuten.

Der geltend gemachte Verfligungsanspruch besteht nicht.

1.

Die Verwendung der Internetadresse ,www.anwalt-muelheim.de* stellt keine irrefihrende
Angabe im Sinne von § 3 UWG dar, die geeign‘et ware, die Entscheidung der umworbe-
nen Verkehrékreise in wettbewerblich relevanter Weise zu beeinflussen. Hierfir ware er-
forderlich, dass von der verwendeten Internetadresse die Unzuléssige Béhauptung der
Alleinstellung am Standort Mtlheim a. d. Ruhr ausginge. Das ist nicht der Fall. Wie der
Entscheidung ,Mitwohnzentrale.de" des Bundesgerichtshofs (MDR 2001, 666 ff. m.A.
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Homepage zugrundegélegt werden. Das vom Antragsteller angefuhrte Urteil des Ober-
landesgerichts Celle (NJW 2001, 2100) hat jedoch einzig die Internetadresse zur Beur-

teiluvng herangezogen.',

Eine Irrefihrung wére demnach anzunehmen, wenn Internetnutzer, die auf die Homepa-

ge des Antragsgegners sto3en, zur Annahme verleitet wiirden, es handele sich um das
.Portal* der in Miulheim a. d. Ruhr ansassigen Rechtsanwilte oder gar die dargestellte

Kanzlei sei die einIZige Anwaltskanzlei in Milheim a_..d. thr.

Diese Gefahr besteht im vorI‘iegendeh Fall jedoch nicht, da bereité die Eingangséite der ,
Homepaqe ausdrUcinch klarstellt, dass einZig die vom Antragsgegner mitv ei‘nem Kollegen -
gemelnschaftllch betnebene Anwaltskanzlel dargestellt wird. Schon die Adresse ,,anwalt-
muelhelm de* Iegt nahe, dass es sich nur um elne Anwaltskanzlel handelt.

2. o

Es liegt auch kein Versto gegen § 1 UWG,-gegebe'né'nfaIIs in Vefbindungﬁ mit § 43 b
BRAGO vor. Die Verwendung der beans‘ta,nde')ten Internetédress'e, die sich in geografisch
eingeschrénkter Weise‘einer Gattungsbezeichnung bedieht, entspricht keiner der von der
Rechtsprechung hierzu entwickelten Fallgruppe’h der‘unsachlich_en Bee’i.nﬂuss.un‘g,' des”

unlauteren Abfangens oder des Vorsprungs durch Rechtsbruch.

| Eine unlautere Nutzung durch unsachliche Beelnﬂussung des |nternetspeZ|ﬁschen Kun-

denverhaltens kann nicht festgestellt werden. Dabei besteht die Moglichkeit, dass Inter-
netnutzer denen kein bestimmter Anbieter bekannt ist, ohne Umweg tber eine Suchma-
schine durch D.rekteangabe der Internetadresse auf die Homepage des Antraggegners

- gelangen. Der Gebrauch der eingeschrénkten Gattung’sbezeichnung ,2anwalt-muelheim®

stellt keine unlautere Nutzuhg unter dem.GeSichtSpuhkt der unsachlichen BéeinflussUng

dar. Der Bundesgerichtshof hat hierzu in der oben erwahnten Entscheidung festgestellt:

,Erscheint dem durchschnittlich informierten und verstandigen Internetnutzer die Verwen-
dung éiner Suchmaschine lastig und gibt er stattdessen direkt einen Gatt‘ungsbegriff als

Internetadresse ein, ist er 3|ch im allgemeinen tber die Nachteile dieser Suchmethode im
klaren. Er ist sich bewuft, dass es auf Zufalle ankommen kann (....), ob er auf diese Wei-

se das gesuchte Angebot findet. Ladt der fragliche Gattungsbegriff ferner nicht zur An-
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lnterhetnutzer auch, dass er mit dieser Suchmethode keiri vollstédndiges Bi.Id des Interne-

- tangebotes erhalt.”

- Auch ein unlauteres Abfangen von Kunden des Antragstellers scheidet aus. Das lage nur

dann vor, wenn sich der Antragsgegner gewissermaen zwischen dem Antragsteller und

’ d'ess‘en Kunden stellte. Die Verwendung der beanstandet_en'Internetadresse ist jedoch

| ausschlieBlich auf den eigen_en Vorteil des Antragsgegners gerichtet,,ohne dass auf be-

reits dem Antragssteller zuzurechhdende,Kunden in unlauterer Weise eingewirkt wiirde.

- Die Verwendung der Internetdomaine ,,anwalt-mUéIheim.de“ verstoRt aUch nicht gegen § "
- 43 BRAGO. Rechtsanwalten ist es erlaubt, Werbung zu b,etreibe'n,‘soweit sie Uber die

berufliche Tatigkeit in Inhalt und Form sachlich unterrichtet und nicht auf die Erteilung

| eines AUft'ragsv im Einzelfallv gerichte’t ist.. Das gilt auch fur die Intérnetprésenz von

Rechtsanwalten Nach der Rechtsprechung des Bundesverfassungsgenchts Ilegt die

' Grenze im ,,reklamehaften Slchherausstellen“ (vgl NJW 1992 1613)

- Diese Grenze wii'd vom AntragsvgegnénjedOCh nicht tiberschritten. Nach der zitierten .

Rechfsprechung des Bundesgerichtshofs muB die Adresse im Zusammenhang mit dem
bereitgestellten Inhalt der Eingangsseite betrachtet werden. Die Darstéllung der Anwalts-

kanzlei des Antragsgeghers bewegt sich'dabei im zulassigen Rahmen.

~ Die Nebenentécheidungen folgen aus §§ 91, 708 Abs. 1 Nr: 6,711 ZPO

| Gegénstandswert: € 15.000,--
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